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Stellungnahme des Landesjugendwerks zur geplanten Atlschaltung von CO§MO

z\ls Lanclesjugendwerk schliefJen 'uvir uns ausdrücklich den Forderungen des Bezirksjugendwerks der AWO

Westliches Westfalen sor,vie dem Beschluss des Lantlesjugendrings NRW an"

Mit grol3er Besorgnis nehmen wir die geplante Einstellung des Radioprograrnlns COSMO zur Kenntnis. COSMO

ist ein einzigartiges, mehrsprachiges Angebot im öflbntlich-rechtlicl"ren Rundf'unk, das in besonderer Weise

n:rigrantische, internationale und queere Perspektiven sichtbar macht. Gerade fiir viele junge Menschen mit

Einwanderungsgeschichte stellt der Sender eine wichtige Plattfonn dar, die ldentifikation, Teilhabe und

gesellschaftliche Zugehörigkeit ennöglicht.

Wir unterstreichen ausdrücklich die Analyse des Rezirksjugendrverks der AWO Westlicl-res Westfalen, dass

Mehrsprachigkeit und die Repräsentation vielf?iltiger Lebensrealitäten keine Randtheiren sind, sondern

grundlegende Bestandteile einer demokratischen, offenen Cesellschaft. In Zeiten zunehmender gesellschaftlicher

Polarisierung, wachsender l)esinfonnation sowie erstarkender rassislischer und queerfeindlicher lendenzen wäre

die Abschaltung eines solchen Angebots ein fatales Signal.

Auch der Landesjugendring NRW betont zu Recht die Beder"rtung von COSMO für eine zentrale Zielgruppe, die ir,

unseren Jugendstrukturen fest verankert ist. Die Abschaltung rvürde nicht nur eine rnediale Lücke hinterlassen,

sondern auch die Sichtbarkeit und Teilhabe vieler junger Menschen erheblich einschränken.Wir unterstützen daher

dic lnitiativc #saveCoSMoradio urLd fordern den WDR sowie den Rundfunkrat nachdnicklich aut', clie

Entscheidung zur Abschaltung des Senders zu überdenken und rückgängig zu machen. Gleichzeitig rulbn wir alle

Mitgliedsverbände, Engagierten und Interessierten dazu auf, die Petition zur Retturig von COSNlO zu unterzeichnen

und ein klares Zeichen fiir Vielfalt, Teilhabe und deinokratische Medienangebote zu setzen:
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Sollte die Abschaltung dennoch erfolgen. schließen wir uns der Forderung des Landesjugendrings NRW an, ein

umlassendes und kagFähiges Konzept vorzulegen, das sicherstellt, dass die lnhalte, Perspektiven und Zielgruppen

von COSMO aucli künftig angemesserl im öfIentlich-rechtliclien Rundfunk vellreten bieiben.

Für uns ist klar: Vielfalt ist kein Zusatz, sondern Grundlage unserer Gesellschaft *- und muss sich auch in den

Medien widerspiegeln.

Für den Vorstand
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